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Breslau 


Bierteljährliber Abonnementspr. in Breslau 8 Mark, Wochen Abonnem. 


außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — — 7 ebühr für den Raum einer 


kleinen Zelle 30 Pf., für Juſerate aus Schleſlen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 230. Mittag: Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 1. April. 


Aerztekammer von Schleſien. 
Sitzung vom 26. März 1890. 5 

Die Sitzung, welche in dem Sitzungsſaal der Königlichen Regierung 
ſtattfand, wurde von dem Vorſitzenden mit einem warmen Nachruf an den 
vor Kurzem durch den Tod ausgeſchiedenen Medieinalrath Dr. Noack aus 
Oppeln eröffnet. Die Kammer erhob ſich zu ehrendem Andenken. Von 
den anderweiten Mittheilungen ſind erwähnenswerth: a. ein Beſcheid des 
Herrn Cultus⸗Miniſters, worin er feinen Dank für Ueberſendung 
der Denkſchrift der Kammer ausſpricht, welche das Geſuch um 
Erlaß eines Seuchengeſetzes begründete. b. Die Antwort mehrerer 
Kreisvorſtände auf den an alle Kreisvorſtände bezw. Magiſtrate 
Schleſiens Seitens der Kammer gerichteten Antrag: „Desinfections⸗ 
Apparate anzuſchaffen.“ Ein Theil dieſer Antworten war zuſtimmend, 
andere lauteten — — Mangels an Geldmitteln ablehnend. Der Herr 
Oberpräſident und die Herren Regierungs⸗Präſidenten haben ſich bereit 
erklärt, die Ausführung des Antrages thunlichſt zu fördern. e. Ein Beſchluß 
des Vorſtandes, welcher die Zuſtimmung der Kammer fand, daß fortan 
Berichte über die Kammerſitzungen den hieſigen größeren politiſchen Zeitungen 
ausſchließlich durch eine zu dem Zweck gewählte Redactions-Com⸗ 
miſſion ſo bald als Be mit der Bitte um Veröffentlichung zugeſchickt 
werden ſollen. — d. Ein Beſchluß des Vorſtandes, die weitere Berathung 
über die in Anregung gebrachte Frage, betreffend die Medieinaltaxe, ſo 
lange zu verſchieben, bis durch ein organiſirtes gemeinſchaftliches Vor⸗ 
h der preußiſchen Aerztekammern, welches angeſtrebt werden ſoll, die 


tage von Neuem zur Erörterung kommt. Die Kammer ſtimmt dieſem 
eſchluß zu. 

Im weiteren Verlauf der Tagesordnung wurde auf den Bericht der 
Reviſoren über die Kaſſenverhältniſſe der Kammer dem Kaſſenführer Ent⸗ 
laſtung ertheilt. — Die Kammer hörte alsdann den Bericht eines Refe⸗ 
renten über die Ausſtellung ärztlicher Zeugniſſe ſeitens der Privatärzte. 
Nach eingehender Erörterung des gegenwärtig beſtehenden Sachverhält⸗ 
niſſes und darauf folgender Debatte wurde beſchloſſen: 

1) von einer Petition an den Miniſter um Aenderung der zur Zeit 
‚alltigen ge ge en Vorſchriften Abſtand zu nebmen, dagegen 

2) den Aerzten zu empfehlen: a. ſich der Ausſtellung von Atteſten 
möglichſt zu enthalten, b. im Nichtvermeidungsfall ſich etwa geſetzlich vor⸗ 
. Formulare zu bedienen, und e. in allen Fällen, wo Phyſikats⸗ 

ttefte vorgeſchrieben find, ſelbſt die Initiative zur Herbeiziehung der 
Phyſiker zu ergreifen. 
Die Kammer beſchäftigte ſich alsdann mit den in der Kammer für 
Berlin und 8 vorgelegten Anträgen, welche auf eine organiſche 
Verbindung der Aerzte ammern Preußens in allgemein wichtigen Fragen 
der öffentlichen Geſundheitspflege und der Standesintereſſen abzielen. Die 
Kammer ernannte nach einer ſehr lebhaften Debatte für die Vorberathung 
und Berichterſtattung eine aus dem Vorſitzenden und drei Mitgliedern 
beſtebende Commiſſion. — Endlich beſchloß die Kammer, bei dem Herrn 
Oberpräſidenten vorſtellig zu werden, damit der in Breslau und einigen 
Städten Schleſiens bereits ſeit vielen Jahren beſtehende Gebrauch, auf 
den Signaturen der Arzneien ſeitens der Apotheke eine Abſchrift der ärzt⸗ 
lichen Verordnung anzubringen, überall gleichmäßig den Apotheken zur 
Pflicht gemacht werde. — Die nächſte Sitzung der Kammer wird Anfang 

Juni d. J. ſtattfinden. - 


Telegramm e. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 1. April. Wie das Depeſchenbureau „Herold“ aus 
Wien meldet, hätte Fürſt Bismarck einen Theil des Hotels Sacher 
in Helenenthal bei Baden nächſt Wien gemiethet und gedenke dort 
die Schwefelthermen zu gebrauchen. Die Dienerſchaft ſoll am 15. April 
fen Fürſt Bismarck und Graf Herbert Bismarck am 1. Mai 
olgen. 

In der Anſprache, welche Fürſt Bismarck geſtern bei dem ihm 
in Friedrichsruh vom Hamburger Reichstagswahlverein veranſtalteten 
Fackelzuge an die Theilnehmer hielt, betonte er, daß nach 28 jährigem 
Dienſte ein Miniſter natürlich viele Feinde haben müſſe, die letzten 
Tage haben ihm aber bewieſen, daß er auch viele Freunde, ſelbſt in 
dem unzufriedenen Berlin habe. Noch mehr erfreue ihn die Ueber⸗ 
zeugung, in unmittelbarer Nähe ſo viel Freunde zu wiſſen. Das ſei 
ein Zeugniß dafür, daß ſeine Arbeit Deutſchland genützt habe und 
anerkannt werde. 

Fürſt Alexander Cuſa iſt in Madrid geſtorben. 

Herr Liebknecht erklärt, daß er das Nichtarbeiten am 1. Mai 
nicht befürworten könne, weil er die Moͤglichkeit nicht für vorhanden 
erachte, für den 1. Mat, der ein Donnerstag iſt und dem in Preußen 

sent brausgeht, ein allgemeines Feiern der Arbeit zu er⸗ 

Verfsa Könnte nur zu ſchweren Conflicten führen und, 

u geiſten Orten unzweifelhaft mißlingen würde, der 
anifeſtation nur Abbruch thun. 

der Mauxerſtrike in Wien hat geſtern bereits zu Exceſſen 

veführt. In Hernals wurde ein Wachtmann verletzt, zwei der Striken⸗ 

den wurden ſchwer verwundet. Im Verlaufe des Tages wurden etwa 

60 Perſonen verhaftet. Auch in Favoriten kam es zu Exceſſen. Für 

heute werden weitere Unruhen befürchtet, weil die Strikenden trotz 

Wollen. Verbots die geplante große Verſammlung abhalten 

In einer vom foriſchrittlichen Verein der Potsdamer Vorſtadt ab⸗ 
gehaltenen Verſammlung verbreitete ſich Abg. Brömel über den 
Austritt Eugen Richters aus dem Vorſtande der Landtagsfraction. 
Brömel bedauerte zunächſt, daß eine ſolche rein interne Frage in die 
Öffentliche Discuſſion der Parteiverſammlungen gezogen iſt. Brömel 
erklärte, daß es keinem einzigen Mitgliede der Landtagsfraction ein⸗ 
gefallen ſei, einem andern Mitgliede das Wort zu verſchränken, um 
in einer Frage feine Anſicht auszuſprechen. Ja, es ift mit allem Nach⸗ 
druck das Princip hochgehalten worden, daß es jedem Mitgliede der 
Fraction unverſchränkt ſei, feine Meinung zu äußern. Es handelte ſich 
damals darum, ob ein einzelnes Mitglied es auf ſich nehmen 
konne, Anträge zu ſtellen und die Fraction zur Abſtimmung 
darüber zu veranlaſſen. Wir halten daran feſt, daß, wenn es 

‚NG darum handelt, Anträge zu ſtellen und eine Abſtimmung 
der Fraction zu leiten, es einer Ausſprache darüber in der 

action bedarf. Das iſt allein die wahre Darſtellung des Sach⸗ 
e von damals; alles Andere, was darüber geſagt iſt, iſt un⸗ 
3 und erlogen, und von einer Uneinigkeit und Scheidung kann 

und nimmer die Rede fein. Nach dieſen mit großer Befriedi⸗ 
gung aufgenommenen Erklärungen wurde die Verſammlung geſchloſſen. 


u Wolſſ's telegrapbiſchem Bureau) 
Friedrichsruh, 31. März. Heute Abend brachten mehrere Extra⸗ 


et 


60 Pf., 


Eiuuudſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


züge Tauſende Männer aller Stände hierher. Die Kriegervereine 
erſchienen mit Fahnen. Als der impoſante Zug das Landhaus erreicht 
hatte, traten der Fürſt und die Fürſtin Bismarck, Herbert, Wilhelm 
Bismarck und Gemahlin, Graf und Gräfin Rantzau aus dem Schloſſe. 
Der Fürft richtete einige Worte an das Comité, worin er beſonders 
die nachbarlichen Beziehungen zu Hamburg betonte. Dr. Nolte 
(Hamburg) hielt eine ſchwungvolle Anſprache und dankte dem Fürſten 
für Alles, was er zur Entwickelung und Ehre Deutſchlands gethan. 
Auf ewige Zeiten werde ſein Name verbunden ſein mit dem Namen 
des Deutſchen Reiches. Der Redner ſchloß mit dem Wunſche, Gott 
möge den Fürſten noch lange zum Segen des deutſchen Vaterlandes er⸗ 
halten. Das Hoch, welches der Redner ausbrachte, fand brauſenden Widerhall 
im ganzen Zuge. Der Fuürſt dankte dem Comité für die ſchöne 
Kundgebung. Er hoffe, jetzt öfter die alte Hanſaſtadt Hamburg zu 
beſuchen, deren Ehrenbürger er ſei. Er richtete ſchließlich einige 
Worte an den früheren Reichstagsabgeordneten Wörmann. Der Zug 
trat alsdann den Vorbeimarſch vor dem Schloſſe an, der eine halbe 
Stunde währte, und ſammelte ſich auf der großen Wieſe. Inzwiſchen 
nahmen der Fürſt mit der ganzen Familie und einigen Vorſtands⸗ 
mitgliedern des Hamburger Reichstagswahlvereins, welcher die Ovation 
veranſtaltet hatte, auf dem Balcon des Schloſſes, welcher einen guten 
Ausblick auf die Wieſe gewährte, Platz. Nach dem Geſang von 
„Deutſchland, Deutſchland über Alles“ und der „Wacht am Rhein“ 
und wiederholten brauſenden Hochs auf den Fürſten wurden die 
Fackeln zuſammengeworfen, worauf ſich der Zug auflöoͤſte. 

Hamburg, 31. März. Die Polizeibehörde macht bekannt, daß 
am 23. März der Ausbruch der Maul: und Klauenſeuche unter den 
Schlachtochſen der Irrenanſtalt Friedrichsberg dei Hamburg feftgeftellt 
wurde. 

Coburg, 31. März. Der Prinz von Wales iſt heute nach Cannes 
abgereiſt. Prinz Georg iſt noch hier geblieben. 

Kopenhagen, 31. März. Der Landsthing nahm mit 40 gegen 
13 Stimmen die bereits gemeldete Reſolution betreffs Genehmigung 
der Regierungsvorlagen an. 

Hamburg, 31. März. Der Poſtdampfer „Dania“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
geſtern um 1 Uhr Mittags in Newyork eingetroffen. 

Trieſt, 31. März. Der Lloyddampfer „Electra“ iſt geſtern Nachmittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
31. März O.⸗P. 5 m 3 cem. M.⸗P. 3 m 90 cm. U.:B. — m 40 cm über 0. 
1. April. O.⸗P. 5m 8 em. M.⸗P. 3 m 88 cm. U. -P. — m 37 cm über 0. 


Handels-Zeitung. 


Eine russische Wollausſuhr- Gesellschaft. Nach einer Mitthei- 
lung des österreichisch-ungarischen Consulats in Moskau beabsichtigen 
die südrussischen Schafzüchter eine Actiengesellschaft zur gemeinsamen 
Ausfuhr russischer Wolle zu gründen, 


Concurs-Eröflnungen. 

Joseph Hoegen, Kaufmann ih Aachen. — Nachlass des Baumeisters 
Ernst Ferdinand Pfau in Buchholz bei Annaberg. — Firma Gebr, 
Weber in Barmen. — Handelsgesellschaft Eugen Lewald u. Co. in 
Berlin. — Firma L. Guido in Niederbrombach. — Eierhändlersehe- 
leute Georg und Maria Hupf in Pemfling. — Firma Otto Hentze in 
Hamburg. — Commandit-Gesellschaft Georg Haeseler u. Co. in Ellerbek. 


— Kaufmann Albert Bernecker in Königsberg. — Kaufmann Ernst |. 


Mocker in München. — Bäckermeister Carl Steinmetz in Kneitlingen. 
— Kaufmann Friedrich Karl Schöne in Wurzen. — Kaufmann Paul 
Unger zu Zoppot. : 

Schlesien: Ihlefeldt u. Co, in Liegnitz, Verwalter Kaufmann 
Adolph Blasche, Anmeldefrist 5. Mai. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Papierhandlung von Carl Fendler hier. — Austritt 
der verwittw. Schneidermeister Elisabeth Galle, geb. Stiller, aus der 
Handelsgesellschaft A. Galle hier. g 

Gelöscht: Die Firmen A. Swidzinski und H. Haase, beide hier. 


Marktberichte. 

# Breslau, 1. April, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschüftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert, 

Weizen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 17,10—18.30—18,70 Mk., gelber 17.00--18.20—18,60 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 15,70—16.20 bis 
16,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahl. ’ 

Gerste nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Klgr. 15,50-—16,2U 
bis 17,30 Mark, weisse 17,50—18,50 Mark, ö 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 16—16,60 Mark. 

Mais schwach gefragt, per 100 Kilogr. 11.50 — 12.50 —13.50 Mark. 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 15.00 —15,50— 17,00 M., 
Vietoria 16.60—17.00—18.00 Mark. 

Bonnen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 15.00— 16.00—17.00 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, ver 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50—15,50 Mark, blaue 11,50 — 12,50 — 14.50 Mark. 

Wicken gut gefragt, per 100 Kgr. 16,50 —17,50— 18,50 Mark, 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16 1717,50 Mk. 

RKapsknenen in ruhiger Haltung, per 100 Kigr. schles. 13¼ —14½ 
M., fremder 13½—13¾ Mk. 

Leinkuchen unverändert, per 100 Kigr. schles. 141/,—15 Mark, 
fremder 14—14½ Mark. 

Palmkernkuchen in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 113, 12 ¼ M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Klgr. 30—-37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29-36—45—58 M. 

Schwedischer Klee fester, 40—45—50—60 M. 

Tannenklee ruhig, 30—35—40—48 M. 

Thymothee matt, 22—26—28—29 M. 

Mehl] ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26.50 — 27,00 M.. Haysbacken 25,50 —26,00 Mark, Roggon-Futtermehl 
10,00 11,40 Mark, Weizenkleie 9.40—9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00—3.80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36.00-38.00 Mark. 


Berlin, 31. März. [Productenbericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt ist in ausserordentlich fester Haltung verlaufen, und an- 
scheinend war es das rauhere Wetter, welches stimulirenden Einfluss 
auf die Stimmung ausübte. Weizen gewann durchgängig etwa 1 M., 
schliesst aber etwas abgeschwächt. Roggen erfreute sich namentlich 
auf Sommerlieferung guter Kauflust, die in Folge dessen voll 1½ M. 
anzog. Frühjahr notirt nur 1 M. höher, da Realisationen die Besserung 
für diesen Termin hemmten, Hafer war demgegenüber vernachlässigt 


Ervedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


October verzinsl. 74½ 
85. 5% Russen von 1877 —, —. 
do. I. Orient-Anleine —. 5 
17%/g. 3½ % holländ. Anleihe 102%,. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
vann- Obligationen —, —. a 
Marknoten 59. 25. Russische Zollconpons 191 Hamburger Wechsel 
59. 20. Wiener Wechsel 98, 50 Londoner Wechsel * 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal etſchein:. 


Dinstag, den 1. April 1890. 


und hat nur ungefähr vorgestrige Preise behauptet. Roggenmehl notirk 


10 Pf. höher. Rüböl war sehr fest und wurde namentlich per Herbst 
merklich besser bezahlt; en litt Spiritus unter Realisationen, 80 
dass die Preise 10—20 Pf. nachgeben mussten, 

Weizen loco 182—198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 195½ —196½ 195% Mark bez., Mai-Juni 195½ — 196 bis 
195½ Mark bez, Juni-Juli_ 1994,—195%,—195%, M. bez., Juli-August 
1925),—192 M. bez., Sept.-October 1851, —1851/,—185!/;, Mark bez. — 
Roggen loco 166—172 M. 15 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter 
inländischer 169½ M. ab Bahn bez., klammer do. mit etwas Geruch 
166½ M. ab Bahn bez., April-Mai 1701,—170%/,—1701/, M. bez., Mai- 
Juni 168—1681/,—168Y, M. bez., Juni-Juli 166%/,—1661/,—1673/,—167 M. 
bez., Juli-August 1621/,—163 M. bez., September-October 157—158 M. 
bez. — Mais loco 123—128 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., April- 
Mai 109—108—108½ Mark bez., Mai-Juni 108¾ —108¼ M. bez., 
Juli 109¾ 108 ½—108¾ M. bez., Juli-August 110 —109½ Mark bes, 
Septbr.-October 112¾—112½ Mark bez., October-November — M. bes. 
— Gerste loco 142—210 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Hafer loco 163-182 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel 
und guter ost- und westpreussischer 169—173 M., pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 171-174 M., fein pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 175—179 M. ab Bahn bez., April- 
Mai 163¾ —163¼ —163½ M. bez., Mai-Juni 162½— 162 M. bez, Juni- 
Juli 162—161½ M. bez., Juli-August 153½ — 152% M. bez., September- 
October 145½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 165 —210 Mark per 1000 
Kilo per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. 
23,00 — 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 24,75 — 23,50 M. bez., Nr. O u. 
1: 23.00 — 22,00 Mark bez., März und März-April 23,20 M. bez., April. Mai 
und Mai-Juni 23,20 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 67, Mark bes. 
März 685 M. bez., März-April 68 M. bez, April-Mai 67,2—-67,7—67,5 
Mark bez., September-October 56,5—57—56,8 M. bez. 

Petroleum loco 22,9 Mark bez. a A . 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54,0 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,3 —34,2 M. bez., März 33,9—33,7—33,8 M. bez., März-April 33,9 bis 
33,7 33,8 M. bez, April-Mai 33,9—33,7—33,8 Mark bez., Mai-Juni 34,00 
bis 33,8 Mark bez., Juni-Juli 34,4 34,2 Mark bez., Juli-August 34,8 bis 
34,7 M. bez., August-Septbr. 35,1—34,9 Mark bez., September-October 
34,9 —34,7—34,8 M. bez. x 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris.31. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course,] Nach- 
trag.) Türkenioose 71. 25 50% priv. türk. Obligationen 490, —. 
Banque ottomane 537. 50. Banque de Paris 732, 50. Banque d'escomote 
518.75. Credit foncier 1316, 25. Credit modilier 462, 50. Panama- 
Kanal-Actien 53,75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 40, — Rio Tinto 
401. 80 Suezkanai-Actien 2300, — Wechsel auf deutsche Plätze 
1221/, Wechsel auf London kurz 25. 19. 3%, Rente 88. 25. 
anific. Egypter 476. 56. 4% Spanier äussere Anl. 731/,. Meridiona)- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 21. Comptoir d’escompte 
neue 611, 25. 4% Russen de 1889 94, 60. Ruhig. . 

Robinson 72. 50. 

Paris, 31. März. Abends. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. 
Goldrente 86, 68. Türken 1865 18, 12. Türkenloose 71, 62. Spanier 
(neue) 73,27. Neue Egypter 476, 56. Banque ottomane 538, 12. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 401. 25. 
52, 50. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Ruhig. 

Londen, 31. März. 
opanier 73. 50% privil. Egypter 1054; 40, unit. Egypter 94 
30% garant. Egypter 100%, Gonvertirte Mexikaner —. 60% conso 
Mexikaner 95¼½. Ottomanvank 11¾% Suezactien 91¾. Canada Pacifie 
74/4. Englische 23/,%, Consois 9716. Platzdiscont 21%. 4½ 0% egypt. 
Trivutanienen 965);.. De Beers Actien neue 16. Rio Tinto 16. 
Rubinen-Actien ½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 94½, 


Silber —. Ruhig. 5 
Nachmittag 4 Uhr 45 Min. 


London, 31. März, Preussische 
4 Consois 97¼1. 
lo 


Consois 105. Engl. 23, 
1873er Russen —, —. consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94%. 
Italiener 91%, 4% ungar. Golärente 857/,. 4% unific. Egypter 94% 
Ottomandank 1135. Silber 437/,. 6% consol. mexican. Anleihe 951/,. 

Frankfurt a. M., 31. 
(Schluss.) Credit-Actien 254½ exel. Franzosen 184%. Lombarden 102. 
Galizier —. Egypter 94. 20. 4% Ungarische Goldrente 86, 10 
Gotthardbahn 157. 90. Disconto-Commandit 215 exel Dresdener Bank 
142, 50 excl. Laurahütte 136, 50. Berliner Handelsgesellschaft 150 50 
excl. Gelsenkirchen 161, 50. La Veloce 79, 50. Der Rückgang von 
La Veloce drückte. 

Frankfurt a. M., 31. März. Nachmittags 2 Uhr 30 Minutes, 
[Schluss- Course.) Londoner Wechsel 20, 362. Pariser Wechsel 
S0. 775 Wiener Wechsel 170. —. Reichsanleihe 106. — Oesterr. 
Silberrente 74. 10. Oest. Papierrente 73. 90. 5% Papierrente 86. 70. 
4% Golärente 94. —. 1860er Loose 118, 60. Ungar. 4% Goiärente 86. 20. 
italiener 91.50. 1880er Russen 94, —.*) II. Orient-Anl. 68. 20% III. Orient - 
Anleihe 68. 20.) 5% Spanier 72, 40. Unific. Egypter 94. 40. Conv. 
Türken 18.--. 3% Portug. Staatsanleihe 63. 70 50% serb. Rente 82, 60. 
Serb. Tabaksrente 83.50. 5% amort. Rumänen 96, 80. 6% cons. Mexik. 
Anl. 93.50. Böhm, Westbahn 2754/,. Böhm. Nordbahn 1773/,. Centre! 
Pacific 110, —. Franzosen 185½ Galizier 163¼ Gotthardbahn 158, 50. 
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